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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.

Apotheken:Dienstbereit sind die
Marien-Apotheke in Sinzing und die
Paracelsus-Apotheke in Pars-
berg.➜ Alle Apothekennotdienste
auch auf MittelbayerischeMaps un-
ter www.mittelbayerische.de.

Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
(09 41) 5 98 79 25.

Kassenärztlicher Notfalldienst: Am
Wochenende bis Montag, 8 Uhr unter
Telefon 11 61 17 erreichbar.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
SAMSTAG

Wertstoffhof von 9 bis 12 Uhr offen.
Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr offen.

Ökumenischer Leb-Mit-Treff Pars-
berg: 14.30 bis 15.30 Uhr im Sport-
heim an der Hatzengrün.

Jugendtreff: Ab 21. September wie-
der geöffnet.

Das Museum in der Burg ist von 10
bis 14 Uhr geöffnet.

a3 Gesundheitszentrum: Kranken-
kassenkurs VITALDienstag oder
Donnerstag, 19 Uhr wenig Plätze frei.

Hallenbad Parsberg: 15 bis 18 Uhr
geöffnet.

Ferienprogramm: 13 Uhr Schnupper-
schießen bei den Haug-Schützen.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
SONNTAG

Das Museum in der Burg ist von 14
bis 16.30 Uhr geöffnet.

a3 Gesundheitszentrum: 9.40 Uhr
„Figur - Straffung - Training“, ab 11.40
Uhr „Herz - Kreislauf - Training“.

easyFIT: Sonntag von 9 bis 11 Uhr
Herzkreislauftraining auf demRad.

Hallenbad Parsberg: 14 bis 16.30
Uhr geöffnet.

Bürgerfest am Stadtpark: 10 Uhr
Gottesdienst mit Einweihung, anschl.
Bewirtung und Rahmenprogramm
vor demBurgsaal und im Park.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
VEREINE

Mountainbiketreff: Samstag, 14 Uhr
und Sonntag, 9 Uhr ab Sportheim.

Schäferhundeverein: Samstag und
Sonntag ab 9 Uhr Rally Obedience-
Turnier, Vereinsgelände in Neuhaid.

Seniorenwanderung:Montag, 14
Uhr, Abfahrt Bushaltestelle Dr.
Schrettenbrunner Straßemit Ziel
Pielenhofen.

Frauenbund Parsberg: Sonntag, Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen zum
Bürgerfest am Burgplatz.

Feuerwehr Parsberg: Samstag, 17
Uhr, Patenbitten in Darshofen.

Feuerwehr Darshofen: Samstag,
16.30 Uhr, Treff in Uniform amGast-
haus Knerr oder 16.45 Uhr Ortsan-
fang zum 17 Uhr Patenbittenmit der
Feuerwehr Parsberg in der Dorfmitte.

Samainhof: Samstag, 19 Uhr, Kon-
zert „Some sing“ im Erlebniscafe.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
KIRCHENGEMEINDEN

Parsberg: Samstag, 13 Uhr, Trauung,
16 Uhr Rosenkranz, 18 Uhr Beichte,
19 UhrMesse. Sonntag, 10 Uhr,Mes-
semit musikalischer Umrahmung im
Stadtpark, anschl. Einweihung Stadt-
park.Hackenhofen: Sonntag, 13 Uhr,
Rosenkranz.Willenhofen: Sonntag, 8
Uhr, Beichte, 8.30 Uhr,Messe.Dars-
hofen: Samstag, 16.30 Uhr, Rosen-
kranz. Sonntag, 8.30 Uhr,Messe.
Hörmannsdorf: Sonntag, 10 Uhr,
Gottesdienst, 14 Uhr Taufe.

Evang. Kirche: Sonntag, 10 Uhr, Got-
tesdienst mit Abendmahl (alkohol-
frei) in St.Michael Kirche und Kinder-
gottesdienst im Gemeindehaus.

PARSBERG/LUPBURG. Für den „Burg-
herrn“ auf der Burg Lupburg, Bürger-
meister Manfred Hauser war es eine
große Ehre und Freude, dass die Eröff-
nung aller Burgensteige des Landkrei-
ses in Lupburgmit einem kleinen Fest-
akt gefeiert wurde. Sie schließen nun
an die Burgensteige des Landkreises
Regensburg nahtlos an.

Wenn man schon neue Wanderwe-
ge kreiert, so sagten sich die Verant-
wortlichen im Landratsamt, die bei-
den Organisatoren, die Tourismusrefe-
rentin Christine Riel und Sachgebiets-
leiter Michael Endres, dann wird auch
gewandert.

Man traf sich am Bahnhof Parsberg,
um zur Parsberger Burg hinaufzustei-
gen, wo man von Bürgermeister Josef
Bauer empfangen und willkommen
geheißen wurde. Tourismusmana-
gerin Marlies Werth hatte bereits Pau-
sensnacks undGetränke vorbereitet.

„Zwei Burgen auf zwei Kilometer“,

so freute sich Bürgermeister Josef Bau-
er, „das ist schon etwas Besonderes in
unserer einst burgenreichen Region“.
Man habe in Parsberg wieder eine
Burg, in die viel Leben eingekehrt sei,
erklärte er den Gästen aus dem Land-
kreis. Man sei zwar nicht Eigentümer,
„aber wir haben sie voll in Besitz ge-
nommen“. Genutzt werde sie bei zahl-
reichen kulturellen, geschichtlichen
und sogar privatenGelegenheiten.

Herausragende Bedeutung

Dan gaben er und Marlies Werth das
Startsignal „der ersten großen Gruppe,
die den neuen Burgensteig nutzt“.
„Sie haben ja eine Wanderung hinter
sich und RitterWonnebold hat sie her-
auf zu unserer wieder aufgebauten
Burg begleitet“, begrüßte Manfred
Hauser seine Gäste. Die Lupburger
Burg sei eine Burg von herausragender
baugeschichtlicher und städtebauli-

cher Bedeutung, deren Entstehung bis
ins 10. Jahrhundert zurückreiche.

„Es ist ein sonniger Tag für Lupburg
und den Landkreis“, eröffnete Landrat
Willibald Gailler die Feierstunde im
Burghof, zu der auch die Bürgermeis-
ter Klemens Meier aus Lupburg und
Eduard Meier aus Seubersdorf gekom-
men waren, „denn der Tourismus
und Fremdenverkehr spielt ei-
ne große Rolle mit steigender
Tendenz“.

Dass die Oberpfalz das Bur-
genland schlechthin gewesen
sei, sei Vergangenheit, so
der Landrat weiter, denn
jetzt beginne die Zu-
kunft für die Burgen
und Burgenruinen.

In allen Orten mit
Burgen haben sich,
wie in Lupburg und
Parsberg, vor allem

Vereine eingebracht und bei Sanierun-
gen tatkräftig mitgewirkt. Aktuell be-
zeichnete der Landrat Erwin Krotter
als „treibende Kraft“ in Lupburgs und
Parsbergs Tourismus. „Diese Burg
macht denMarkt zukunftsfähig“ sagte
Gailler und bedankte sich sowohl bei
der Stadt Parsberg als auch demMarkt
Lupburg für deren Engagement.

„Unsere Heimat ist schön“

In diese Burgensteige seien auch Seu-
bersdorf sowie Velburg einbezogen,
erinnerte der Landrat die Zuhörer. In

Seubersdorf nutze man einen
Teil des Wanderweges „Zum
Raubritter“ mit Start am
Bahnhof, um an den Bur-
genfernweg anzuschlie-
ßen.
In Velburg sei es das eins-
tige Schloss Helfenberg,
das im Besitz des Grafen

Tilly gewesen sei. „Je mehr
Wanderwege angelegt sind“, so
der Landrat zum Abschluss,
„desto mehr wird auch gewan-
dert. Sagen wir den Touristen,
dass wird eine schöne Heimat

haben“.

AufRitterWonnebolds Spuren
TOURISMUSDie Burgensteige
des Landkreises wurden bei
einem kleinen Festakt nach
einerWanderung eröffnet.
Tourismuswird in der Regi-
on immerwichtiger.
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VON GÜNTER TREIBER

Gemeinsammit Landrat Willibald Gailler durchschnitten die Bürgermeister Manfred Hauser und Josef Bauer das Band zur Eröffnung. Fotos: Treiber

Der Landrat zeigt das Logo der
Burgensteige, den Ritter Wonne-
bold.
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DIE NEUMARKTER BURGENSTEIGE

➤ Die Burgensteige führen von Neu-
markt über Velburg bis Parsberg und
Lupburg und weiter bis zur Landkreis-
grenze in einer Länge von 65 Kilome-
tern.
➤ Ein Zubringer führt vom Seubers-
dorfer Bahnhof über die Ruine Adelburg
nach Hollerstetten ins Tal der Schwarzen
Laber.

➤ Die Neumarkter und Re-
gensburger Burgensteige
führen im Tal der Schwarzen
Laber und nehmen als
Grundtrasse den idyllischen
Main-Donau-Wanderweg bis
Beratzhausen, wo die Regens-
burger Burgensteige beginnen.
(pgt)

LUPBURG. Zum Auftakt des öffentli-
chen Teils der Septembersitzung des
Marktgemeinderats erteilte das Rats-
gremium einstimmig das gemeindli-
che Einvernehmen zum Bauantrag
von Marion und Tobias Hierl für die
Behinderten gerechte Erweiterung ih-
res Einfamilienhauses in Lupburg und
erhob keine Einwände gegen die bei-
den Bebauungspläne „Solarpark Kün-
hausen“ sowie „Solarpark Eichensee“
der Stadt Parsberg.

Zur Satzung der Marktgemeinde

„Vorkaufsrecht im Ensemblebereich
historischer Ortskern“ erläuterte Bür-
germeister Manfred Hauser den Sach-
verhalt. Die Satzung wurde im Rah-
men des Dorferneuerungsverfahrens
beschlossen und berechtigt den Markt
Lupburg, im festgelegten und mit den
jeweiligen Grundstücks-Flurnum-
mern ausführlich beschriebenen En-
semblebereich ein Vorverkaufsrecht
auszuüben.

Da sich in den vergangenen Jahr-
zehnten einiges geändert hat, schlug
BürgermeisterManfredHauser vor, die
Satzung zu überarbeiten und dann
dem Marktgemeinderat zur Entschei-
dung vorzulegen. Das Gremium
stimmte diesemVorschlag zu.

Weiter informierte das Gemeinde-
oberhaupt über die Vergabe der Bau-
meisterarbeiten für die Erweiterung
des Kindergartens in See an die Firma
Meier Bau GmbH, Lupburg, zum An-
gebotspreis von 237942,88 Euro brutto
mit Baubeginn ab der 37. Kalenderwo-
che.

Außerdem gab Manfred Haus be-
kannt, dass der Baubeginn für die Er-
neuerung des Geh- und Radweges zwi-
schen Lupburg und Parsberg wegen
der Planungen und eventuellen Erdar-
beiten für den Technologie-Campus
Parsberg/Lupburg auf das Frühjahr
2018 verschoben worden ist. Der Bau-
beginn wird laut dem Bürgermeister
rechtzeitig bekannt gegeben. (pwa)

Sanierung desRadwegs erst später
POLITIKDer Bau des Technolo-
gie-Campus sorgt für eine
Verschiebung.

PARSBERG. Am Donnerstag, 21. Sep-
tember, findet um 19 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus eine öffentliche Sit-
zung des Stadtrates statt. Themen sind
unter anderem der Feuerwehrbedarfs-
plan 2017 bis 2021, der Regionalplan
Region Regensburg, die Auftragsverga-
be für die Straßendeckschicht im Bau-
gebiet „Süd“ und der Erlass einer Infor-
mationsfreiheitssatzung. Zudem ste-
hen zwei Anträge der SPD/Grüne-Frak-
tion auf der Tagesordnung. Beim ers-
ten Antrag geht es ujm Flüsterasphalt
nd beim zweiten um einen Nutzungs-
nachweis für den Schuppen am Burg-
areal. Vergeben werden die Aufträge
für die Belüftungstechnik in der Klär-
anlage Parsberg.

Feuerwehr ist
Thema imRat
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